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Smalltalk
Hallo atıalnl
Leider ist es uns nicht beiunben. dieses info noch
vor Ostern fertlo zu bekommen. Deshalb an
dieser Stelle allen nachtraoiich ein "Frohes
Osterfest" (behebt zu haben).
Das Clubtreffen rilckt nun immer naher. aber es
lieben uns noch nicht allzuviele Zusaaen vor. Auf
der nebenlieoenden Seite findet ihr wieder den
Plan. wie man zu uns kommt. wir hoffen. daß ihr
auch diesmal zahlreich erscheinen werdet.
Die SAM~User wirds freuen (und manchen
Sir-ectrum-User vielleicht etwas arbernl: diesmal
aibt es sleieh 4 Seiten fur euch. u.a. ein tolles
Assembler-Listinsı von unserem SAM-Profi Ian.
Hut abi vielleicht bestatiat dies einen Trend. den
wir der letzten "Alchi-iews" entnommen haben: die
Sa.M-User werden immer aktiver. wahrend iin
Enalandl wohl das interesse am Snectrum auch
ianssam abzunehmen scheint. Letzteres ware
ehrlich aesasıt sehr schade.
was olbt es sonst interessantes und neues?
Neue Hitnlleder
Gleich 5 "Neue" verstarken unsere "Familie" auf
145 Mitalieoer. wir heißen herzlich willkommen:

Frank Michael Moczko. Haselsteia 41
1234? Berlin

Hans Schmidt. Fredersoorfer Str. 10
10243 Berlin

Marin Stanculescu. Str. Ciuruleasa 3
Fi0M-?5445 Bucuresti (Romanian)

Michael wonder. üuerflaaoen 9
2?4?8 Cuxhaven und

Matthias wiedeu. vierchowstr. 50
33332 Gütersloh

weoen Marin Stanculescu erreichten uns einiae
Anfraaen aus dem Userkreis. Er scheint ziemlich
viele Leute zwecks Kontaktaufnahme anae-
schrieben zu haben. ale Adressen hat er wohl aus
unserem Februar~lnfo ocier aus Demos? wir
haben uns seiner anaenommen. schließlich sind wir
ia eine sroße "Familie". auch über die Grenzen
hinaus. wer ihm ledoch helfen will. soil das sterne
tun.
Beta-Disk interface Boom?
Erstaunt rieben wir uns die Ausen: hatten wir im
Januar-info noch von "nur" 14 Beta-Disk Usern
berichtet. so sind es mittlerweile 21 sewordeh.
Und es laufen einiae Bemdhunoen. frelaaben fur
aewlsse Programme zu bekommen. uber die wir
verständlicherweise letzt noch nichts saoen
konnen und wollen. Ihr werdet aber im
"Erfoiasfail" nicht von uns im Unklaren belassen.
Mini Mat: - Sustem 1
Dank an Dirk Berohdferi Er hat uns das
Proaramm zuaeschickt. und wir sieben es an Jeden
interessierten aeaen Einsenduna einer Kassette
und 2.-¬ DM Bucknorto (bei entsprechendem

Umschlas 1.30 DM fur warensenduno. wir
verwenden euren dann für die Fıiicksendunoi
welter. wer will. kann es sich auch beim
Clubtreffen sanz umsonst konleren (dies siit auch
für andere PD Prosrammel. interessant ist. daß
es außer der Microdrive version (IFD auch eine
Beta-Disk version albt. die laufen soll (konnten
wir leider nicht testenll.
Ein Mitaiieo hat uns nach dem Sinn des
Proaramms oefraot= Einise neue Befehle erlauben
es. sich eine eisene "Schreibtischoberflache" zu
aestalten. Dazu oibt es noch einen "Kalkulator"
und ein wenia das Gefühl. rnenusesteuert wie auf
einem Annie Mac zu arbeiten.
Anoesızhaut: Das Discinie HOH Disasseınblu
Nun liest es uns vor. das Disclnle ROM
Disassembiu von Rudu Biesma tim letzten info
berichteten wir schon davon). Ein Leckerbissen
ftir alle Fans von Dlsassemblies. auch fur die. die
kein Uisclnle besitzen.
in vielen Dinsen oielcht das Pius D la dem
Disciøie. sieht man von der Einsnrunoadresse
(E64 beim Discinle. 8192 bei +0). einloen
aeanderten Portadressen und dem fehlenden
Netzwerk einmal ab. Man kann sehr viel tiber das
D05. die Druckersteueruns. das Einnasen des 12Bi<
Spectrum. den ROM-Routinen oder der User File
information Area iLiFl.ai erfahren.
Fludu Biesma hat sich eine Heldenarbeit aernacht.
heraus kamen 200 Seiten oebalite information in
einem sebundenen Buch. wir meinen: ein
erstkiassiaes werk. das in keiner Spectrum-Fan
Sammiuno fehlen sollte. Bleibt uns nur noch. euch
den senauen Preis und nochmal die Bezuosadresse
mitzuteilen:
Geben einen Euroscheck in Hohe von 35 Hil
erhaltet ihr es von

Fludu Biesma. Beiuwe 10
NL-9405 JJ Assen. Holland

Soviel fur tiiesesmal. Bis zum Treffen oder zum
nachsten Info. Euer woMo-Team

Fahrt nach Gloucestıar
Trotz Horror-Haus in Gioucester. wir fahren hin.
Zwar findet das Soectrum und Sam Treffen
direkt eine woche nach dem hiiilner-Treffen statt.
aber slaubt man Berichten aus Enalanti soil das
aanze eine rieslse Sache werden. die sich auf
ieden Fall lohnt. _
Vielleicht wollten einioe von euch schon immer
nach Enaland. letzt ist der richtise Termin
dafür. Es oibt noch Mltfahraeleaenheit. Also
bitte meioet euch alle bei mir. damit wir alles
planen konnen.
Das Treffen findet am 30. Aorii statt und
beainnt bereits um 10.00 Uhr. Frederik und ich
fliesen bereits am 28. hin. aber wie aesasıt es
slbt auch Mitfahraelesenheit.

Thomas Eberle. Gasttıckerstr. 23
T0794 Filderstadt. Tel. il71l.f?7?142
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Es ist wieder soweit. das nachste Clutreffen im
kolner vorort Dellbrück steht an. schließlich ist
seit dem letzten wieder ein oonzes Jahr
veroanoen. Und nicht nur Ciubmitoileder sind uns
willkommen. sondern Jeder Soectrum und SAM
Freund.
wie findet man uns? Uber die A3. Anfahrt
Kain-Dellbrück. Links weiter Fiichtuna Kain-
Holweioe. Man bleibt immer auf der
Bundesstraße. Hinter dem drtschiid Dellbrück
wird die Straße zweishurio. Links halten. an der
ehemaliaen Kaserne "Moorslede" vorbei bis man
abbiesen mußi Nun seianot man in die
Urnenstraße. Die zweite Straße rechts ist die
Ernastraße (richtio. hier wohnen wiri. Gleich auf
der Ecke ist der "Dalmatiner Hof". einiaen von
euch noch von unserer Hochzeit her bekannt.
Hier findet das Treffen ab 12 Uhr statt.

Dder von der A4. Abfahrt Refrath. links ab. an
der ARAL-Tankstelle vorbei bis zur nachsten
kreuzuns. Rechts ab durch den wald bis zum
tlstfriedhof. hier rechts und nun immer seradeaus
durch den 0rt. uber die oroße kreuzuno bis fast
zum S-Bahnhof. kurz vorher links in die
Ernastraße bis zum Ende.
wer mit dem Zoo kommt. hat es oanz einfach.
Ab koin Hbf. die S-Bahn Richtuns Beroisch
Gladbach nehmen (meist Gleis 11). Am Bahnhof
Kain-Dellbrück aussteioen ider 5. Halt). am Hotel
Uhu vorbei. rechts in die Ernastraße bis zum
Ende ica. 4~5 Min.l.
Die Unkostenbeteiliouno lesen wir diesmal auf 3
DM fest. in der Hoffnuno. daß mdolichst viele
kommen. Der Eintritt fur die Ehefrau oder
Freundin ist selbstverstandiich frei.
Also auf noch liiiiin. wir freuen uns auf euchl

Das liiolllo-Team
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ıoıııt sıaılfnkl rlhıe ıonki ski/inıi
CI-IEAPO MAUS =
XMOUSE?
Die meisten SAM-Benutzer haben die
BASIC-Befehle '><MOUSE. YMOUSE und BUTTON'
nie benutzt. sie funktionieren nur mit der SAMCO
Maus und zeioen den Horizontal-. Vertikal: und
Tastenzustand der Maus an. Aber was kann man
tun. wenn einem nur meine Cheapo Maus zur
verfuouno steht oder wenn man ser keine Maus
hat?
ich habe meine Cheapo Maus so entwickelt. daß
sie mit dem .iosıstick Port arbeitet iwie die Blue
Alpha Maus) oder mittels einem Adapterkabel
direkt mit dem SAM Mouseport. i-leute benutze
ich meine Maus immer am Mausport. das einzloe
Problem ist der fehlende Maustreiber. sodaß die
Befehle XMDUSE. YMOUSE und BUTTDN nicht
funktionieren.
Das muß aber nicht so sein. tippt einfach das
kleine Basic Prooramm ein und laßt es laufen. es
speichert auf Diskette 1 ein Codeflie ab. welches
'MDRWER' heißt. Nach ledem BOOT einfach
MDRWER laden. der SAM funktioniert wie immer.
aber wenn letzt die Cheapo Maus am SAM
Mausport ist und beweat wird. dann andern sich
die XMDUSE-. YMDUSE- und ßUTTON~werte
entsprechend der Aktionen mit der Cheapo-Maus.
Dieser Treiber funktioniert auch beim SAMOS
Prooramm von SAM Supplement 26 iMDRl*vER
Prooramm auf Sam Suoplement 25 muß naturlich
durch mein MDRl'v'ER ersetzt werden).
Mein Treiber hat auch eine kleine verbesseruno
oeoenuber dem SAMCO Maustreiber. Mit POKE
23440.x kann z. B. die Geschwindlokeit des Maus
'Rasters' auf 1 Pixel. 2 Pixel usw. bestimmt und
oereoelt werden. lm Normalfall ist dieser wert 1.
aber mit 2 wird die Geschwindlskeit verdoppelt.
die Maus beweot sich immer in 2 Pixel Schritten.
Mit '0' wurden alle Maus- beweounoen
ausoeschaltet- Erlaubte 'Rasterwerte' lieben
zvnschen O und B3.
im Endeffekt oibt es zwei neue SAM
Sustemvariablem
Lokation 23438: RAW MAUS DATA
und 23440: MAUS RASTER.
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ıao LET a=ssooo
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ıso nenn a
ıso IF a=sss THEN so To zoo
ızo poxe ı,a

LET a=a+ı
Loop
save "HonIven"cooe ssooo,ı-ssooo,
ssooo
nanoofiıze usa fisooo
PHIHT nt ıo,1a."-- nnzven Ikstae
Leo nun seven --"
stop
onrn
ontn
nern
nern
bern
onto
nern
nata
data
ontn
onto
ante
onto
onrn
onto
nern
onto
onra
natn

12U

130
ZOB

21fl
220

23Ü
BUUU
5010
BÜRO
9030
9040
BDEU
BÜEU
5070
BÜBÜ
BDSG
5100
5110
9120
S130
9140
5150
5150
5170
5150

ı,ı4?,o,2os,s,ı,2oa,2ıs,ss,s
254,231.ı?s,zzs,z4s,a4,2sz,so
sz,ı,so,ı44,sı,14,zss,zsı,zoı
zz.o,sa.ı44.s1.zao.aa.ss,ı
254,zss,zs†,ızo,so,ı4z,sı,zı
zoa,?ı,sz,o,4o,aa,so,ı4s,sı
zoa,?z,4o,zs,zos,ao,4o,s,2oa
aa,4o,az,zoa,ss,4o,4s,zoı,sa
ısz,sı,14z.4a,ı,ızs.so,ısz,sı
az,ısı,so,ısz,sı,z4,zzo,4z
ıso,sı,ss,za1,sz,zos,ız4,4o,s
aa,o,o,s4,ıso,sı.24,zıo,4z
ıso,sı,es,zıs,zsz.zao.ss,zs+
s4.sz,s.zos.7s,4o,ız,ss,zss,ı
24,1,zos.ss,4o,s,ss,zss,o,s4
ıso,sı,z4,ızr,1s1,1,zs4,ız?
zs1,ızo,zso,z,4o,ıo,s,zs4,zs1
1zo.zao,ı,sz.4,az,z,so,so.ıss
z4,ıss,ız,sss

Man muß nicht wissen. wie das Prooramm
funktioniert. um es zu benutzen. wie oesaot.
Jedesmal nach einem 'RESET.-'BOOT' sollte dieser
Maustreiber einfach beladen werden und das war
es. Fur die Neuolerioen. anbei das Assembler
Listins und eine kurze Erklaruns. wie der
Maustreiber funktioniert. 50mal in der Sekunde
wird eine Mausroutine im ROM automatisch
aufoerufen. diese Routine nutzt uns nicht viel
(funktioniert auch mit der SAMCO Maus nicht
richtia). wir brauchen unseren eioenen Treiber
ftir die Cheapo Maus und dabei aibt es zwei
Probleme= wir mussen die Standard Maus Routine
im SAM ROM ausschalten und unser Prooramm
einschalten und zweitens mussen wir unser
Mausproaamm irsendwo speichern. wo es nicht
zufallio uberschrleben werden kann.
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0000
0000
0000
0000
0000
0000
0000
0000
0000
0000
0000
0000
0000
B000
0000
0000
0000
0000
0000
0000
0000
FOE0
FDEB
FDEB
FDEB
FDEE
FDEF
FOF0
FDF3
FDFE
FDFG
FDFT
FDFH
FDFC
FDFF
FE01
FE02
FE03
FE03
FE05
FE00
FEDH
FE00
FEDE
FE10
FE13
FE1#
FE16
FE10
FE1fl
FE1D
FE1F
FE21
FE23
FE25
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FE20
FE20
FE20
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000001
00
05
2103FE
E000
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F3
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3E01
320050
0EFF
F0
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3fl0050
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004?
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320F5B :kmnv:
C040
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E00
EDU
EDU
E00
EDU
E00
E00

000
DUHP

L0
CHLL
HET
PUSH
L0
LDIH
PDP
0I
L0
L0
L0
L0
EI
HET

LD
L0
ñH0
L0
L0
IH
L0
L0
BIT
L0
JH
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JH
BIT
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JH
BIT
JH
HET
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00100
HEHFC
&500E
&500F
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&7FFE
EFFFE
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I
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NC
DE
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E,fl
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4,0
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FE2E
FE31
FE32
FE34
FE35
FE30
FE3ñ
FE30
FE3E
FE40
FE42
FE44
FE4T
FE40
FE4C
FE40
FE4F
FE51
FE53
FE50
FE50
FE00
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FE01
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FE05
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SBC
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H50
E40
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HL,511
rightl
0,H
I,right1
HL,255
E&5B9E],HL
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BC,ııkhd
fl,[EJ
2
2,huttnn2
B,&FE
Fi, E03
1
H2,huttnn1
fl,2
H
H
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wenn das Proaramm sestartet wird. reserviert
es ein bißchen Platz im 'Sustem Heap' und
scnaufelt den Cheano Maus Treiber hinein. Dann
setzt es den 'Maus vector" auf die Startadresse
dieses Prooramms. so das 50mal in der Sekunde
mein Cneapo Maus Treiber aufoerufen wird und
|`llC|'llÃ D10 D0i`iTIi':llE RÜM-HÜUÜDE. ÜEI" 'FiflStEF'lIı'EI`t'
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Ein paar Tricks sind allerdlnos dabei: Die SAMCO
Maus hat drei "Buttons". die mit den Befehlen
BUTTON 1. BUTTON 2 oder BUTTON 3 aboefraot
werden konnen. Meine Maus hat nur einen Button.
der im Normalfall auch den Befehl BUTTON 1
emuliert. Bei den Ausnahmefallen. bei denen man
Button 2 oder Button 3 braucht. wird es so
oemacht. daß für Button 2 die 'SYMBOL SHIFT'
Taste oehalten und dann der Maus Button
oeorockt wird. und für Button 3 die "SHlFT' Taste
und der Maus Button.
Probleme oibt es nur beim Laden bestimmter
Prooramme wie z. B. SAMPAINT. die ihren eioenen
Maustreiber laden. Dies führt zu einem Konflikt
und einem Proorammabsturz. ich werde aber
versuchen. einen Patch fiir SAMPAINT zu
entwickeln. sodaß die Maus auch damit
funktioniert.

Für die Leute. die meine Cheapo Maus nicht
nachoebaut haben (kaum zu slauben. aber es
konnte ein paar oebenl: Das nachfoloende Basic
Llstlnd laßt einen normalen Josstick die
>(MüUSE-. YMDUSE- und BUTTON-werte beein-
flossen. Oder zum experimentieren kann man
auch Basic Prooramm 1 benutzen und die
Cursor-Tasten bedienen. wobei die CNTRL-Taste
als maus Button funktioniert.

W.es
00510 LISTIHE 2:

0000
0010
0020
0030
0040
0050
0000
0070
0000
0000
0100
0110
0120
0130
0140
0150
010
0170
0100
0100

00T0
00T0
00T0
00T0
00T0
00T0
00T0
00T0
00TH
00T0
DOT0
00T0
00T0
00T0
00T0
00T0
00T0
00T0
00T0
00T0

1,147,0,zos,s,ı,zoa,zıs,sa.a
254,231,11s,zzs,z4s,s4,zsz,so
sz,ı,so,ı44,s1,ı4,ess,zsı,zoı
z2,o,sa,ı44,sı.zso,sa.ss.ı
254,zas,zsz,ızo,so,ı4z,s1,z1
zos,?ı,sz,o,4o,sa,so,1oa,sı
zos,zs,4o,zs,zos,so,4o,s,zos
aa,4o,so,eoa,as,4o,za,zoı,sa
ısz,sı,ı4e,4e,ı,ı1s,ao,ısz,s1
z4,zas,5a,ısz,aı,ıa1,z54,ısı
ss,2,sz.ıs1,so,ıs2,aı,2e,z2o
42,ıso,sı,ss,2az.az.zos,ı24
oo,a,sa,o,o.a4,ıso,sı,z4,zıo
4z,ıso,aı,zs,zıa,252,2ao,ss
2s4,s4,az,a,2os,1s,4o,1z,es
255,1,z4,†,zos,aa,4o,s,as,2ss
o,s4,1so,sı,z4.ı1z,ıs1,ı,z54
ız?.zsz.ızo,2ao.z,4o,ıo,s,2s4
zaz,ı2o,2so,ı,a2,4,a2,2,so,ao
ıss,z4,ıss,ız,saa

viel Spaß damit!
lan D. Spencer. Fichtenwes IOC

D-53004 Much. Tel. 022452165?

SAM-Jahreslnclex 1993
Obwohl es eioentiich immer nur 1:3 Seiten für die
SAM¬User im info sab. erstauntc uns doch die
Mene an informationen. die weiteroeben wurde.
Deshalb hier eine Jahresübersicht. die wir nach
eisener Liste und unter Zuhilfenahme einer Liste
von F.M. Moczko. dem wir an dieser Stelle
herzlich dafür danken. erstelit haben.
PROGRAi›il«lE2LlSTlNGS:
Put und Grab. 1293
Korrektur zu Put und Grab. 2293
Line-lnterrupt. 1293
Screenmanipulation. 1293
PC EMU Converter fiir Spectrum-Soft. 4293
Messenser2Specmaker Converter 5293
CLIST. Basic to Code Converter. S293
Paso Aliocation. 2'293
vektoranimation. 10293
Sektor-Tester. 11293

PROGHAM|:tE2BESCfiHElBUNGEN:

Prodos Tell S. 2293
SAM Print. 3293
Lura 3 Demo. 3293
Dutwrite 2.0. 2293
Textverarbeltünasprosramme Veroleich. B293
Textverarbeitunssprodramnie Nachtrao. 9293
Eassıwriter. 9293
East-lwriter Nachtras. 10293
Chi-Writer. 9293
SC_DTP. 10293
Adventure 2. 11293
HARDUARBBAUANLEITUNGEN.
Cheapo-Maus. 0293
verbesseruno der NMI-Taste. 12293
ALLGEMEINES.
Druckerprobiem mit 51214 SAM. 2293
Bleibt der SAM der beste B-Bitter? 2293
Preisliste Hard- und Software. 3293
Reparaturservice: Blue Alpha. 3293
RS 232 und Neuiokeiten von E. S. i.. 3293
ASIC«-Chip. 3293
SAM bester B-Bitter? 4293
was sind Slots? 2293
Ultraschall-Joastick 'The Remote". 2293
ROM-Probleme. 2293
R(IlM-"v'ersioncn. B293
internet-Bilder. 9293
Driver: Oberflache SAM (Preview). 10293
SAM-Tips: Sound Machine. window. 11.03
Spectrum-Prooramme konvertieren. 11293
Neues interface von E. 5.1.. 12293

lıfolilo-Team2F.M. Moczko
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Tolgesagte leben länger, oder:

Nun Lemmıngl es auch auf dem SAM'
 

So was aber auchi Anno 1991. als alle welt dem
Lemminbfieber erleben war. schaute man als
SAM-User ziemlich dumm aus der wasche. wer
einen Spectrum hatte. durfte sich immerhin als
"Retter der Lemminbe" aufspielen. doch manchem
verblnb die Lust. sich durch Levels zu babsern.
die. farblich beispielsweise. mehr an eine
Schokoladenflrma (mit einer Franzi ah kuhil
erinnerte und musikalisch immer derselbe Sound
die Ohren mit der Zeit taub werden ließ.
Ein Jahr spater harte man aus out informierten
Kreisen. SAM-Lemminbs sei in der Entwicklunb
und wurde baden Ende 1992 für etwa 15 Pfund
veroffentlicht werden. Der Termin schob sich
dann immer weiter nach hinten. was zur Foloe
hatte. daß Psubnosis wohl die Lust daran verlor.
Colin vom FRED Mabazln versuchte nun die
Llzenzrechte aufzukaufen. Desweiteren erfolbten
viele Versuche. sich über die Summe zu einiben.
Anfanb 1994 war es dann soweit. Mittlerweile
hatte sich der Preis auf bis zu 20 Pfund
heraufoeschraubt. Ein stolzer Preis. denn
immerhin konnte man sich damals für's blelche
Geld fast schon die ST2Amlba-Versionen krallen.
Ob sich also eine Anschaffunb für unsere
SAM-User im Club lohnt oder nicht. versuche ich
nun in einem kleinen Spieietest zu klaren...
ich bene mal davon aus. daß leder weiß. weiche
Rolle der Spieler bei Lemminbs einnlmmt. Falls
es doch noch nichtsahnende Rtlbennasen bebeh
sollte. sollen die sich bitte an outsortierte
Sbeccb-User wenden. z. B. wo. um nur einen zu
nennen.
wer auf ein intro a la ST2Arniba wartet. wird
sich enttauscht für eine woche im wC einsperren
und sich den Frust aus der Seele heulen.
Optlmisten freuen sich tiber die sehr kurze
Ladezeit und uber die B-kanal Musik. die den
Spieler in Stereo auf das eibentllche
Spielbeschehen einstimmt. Falls man berade eine
SAMCO-Maus zur Hand hat. wird diese
automatisch selektiert. 0b andere Mause erkannt
werden. kann ich manoeis solchen nicht
beurteilen. Mit liieuboardl. Jtobstlckl oder Mtousel
kann zwischen den Steuerunosarten ausbewahlt
werden. Dabei muß ich saben. daß sich allein für
Lemminbs die Anschaffunb einer Maus lohnt. Die
Probrammierer (allen voran Chris J. white]
haben banze Arbeit beleistet. Da ruckelt und
flackert nix (PC-Loser wurden sich die Auben
reibenl. banz im Gebenteil dazu ist leider das

Sabezahnscroilinb. das seinem Namen alle Ehre
macht. Also but. banz so schlimm ist es nicht.
nur Leute. die Hardwarescrolllnb bewohnt sind.
werden es wohl als storend empfinden.
Die Lemmlnbe selber sind. wie bei fast allen
versionen. sehr liebevoll animiert und mehrfarbib.
und auch die Geschwindiskeit dieser possierlichen
Tierchen ist recht anbemessen (etwas schneller
als die 2-BOA-Versionen).
Zu der sehr buten Grafik darf ich Neil Holmes
nur indirekt bratuileren. da er nicht selber alles
bepixeit. sondern "nur" konvertiert hat. Gepaart
mit den verschiedenen Musikstücken (19 an der
Zahll. ist es wirklich schwierib. mal wieder vom
Computer webzukommen. 120 Levels bieten sich
für lanbe Lemminbsnachte beradezu an. Die
Aktivitaten. die man den Lemminoen zuweisen
kann. lassen sich mit der Maus sehr but
erreichen. mit .ibbstlck oder der Tastatur iedoch
erreicht man ofters nicht rechtzeitib das icon.
Desweben bibt es die Moolichkeit. die icons
mittels F~Tasten umzustellen.
Aber auch ein paar wermutstropfen muß ich
loswerden: Erwartunbsbemaß blieb. wohl ween der
Rechenpower. wieder der 2-Plauer Modus auf der
Strecke. Und: Die Nachladezelten zwischen den
Levels sind verhaltnismaßib ianb und haüflb.
.leder Screen wird mit einem eibenen Sound
nachbeioden.
Fazit: Lohnt sich also die Ausoabe von 20 Pfund?
Auf laden Fail. denn auch wenn der Preis etwas
hoch bebriffen (für ein B-Bit Spiel) scheint.
bekommt man ein ordentlich brobrammiertes
Spiel. daß wohl schon unter den klassikern
anzusiedein ist.
Bestellen kann man das Teil bei Colin McDonald
vom FRED Mabazln. Falls benübend Anfraben
kommen. würde ich mich bereit erklaren. eine
Sammelbestellunb über meinen enolischen Contact
laufen zu lassen (er betreibt einen SAM
PD-versand und hat einen ziemlich buten Draht
zu Colin. vielleicht ließe sich da ein Rabatt
herausholen. . . ?il.
wenn es sonst noch Fraben bibt. stehe ich oerne
zur Verfubunb.

Roland Albert. Hinterm Forsthaus 9
130696 Owlnben. Tel. 0755122204

P.S.: Bleibt nur abzuwarten. ob es mal eine
SAMminss version beben wird. bei dem unser
buter. alter Roboter SAM mal die Hauptrolle
spielt. . .lil
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-Es HARDWARE
COIINEII

STEREOTON FUR DIE SOUNDBOX
Da die 3 Toniianale der AY-Bausteine an separate Pins herausgefilhrt sind. kann man mit wenigen
i-.liderstanden eine bestehende Monosoundoox auf Stereoklang umbauen. Naturiich braucht man auch 2
verstarlierschaltungen. Bei den heutigen Japan-Preisen ist es am Einiachsten. gleich 2 Lautsprecher
mit 'v'erstar|<er zu erwerben. wie sie zum Anschluß an walkmen angeboten werden und schon fur etwa
25 tiis 30 Marli angeboten werden. Der Anschluß gestaltet sind einfach nach netienstehendem
Schaittıild. wobei le nach verwendetern Chip folgende Anschiusse zu verbinden sind:
sanııeungıμnnne cı-ı:ı:p sgıo ciccp osız 1 III

1 4 s ı|_"

III 38 1 .-
ll Ü

Hause 1, 24 E 1" m ä H

II 3 4- "

Der Ausgang wird an eine Stereo-Kllnkenbuchse angeschlossen. wobei
L iliniisi und Fi irechtsi sowie Masse (MJ anzuschiiessen sind.

Nach diesen Arbeiten Kann der erste Test erfolgen: Verstärker der Lautsprecher einschalten und den
Soundtraclier oder irgendein Musilidemo laden. Sollte Kein Ton erKlingen. nochmals die Anschlüsse (vor
allern am Ausgang) prüfen.

Falls der Klang verzerrt iuiiersteuerti ist. so Kann man mit Widerständen von den Anschlüssen R und
L gegen Masse eine Anpassung vornehmen. Der wert der wlderstande ist nicht Kritisch und hangt
vom verstarlningsfaiitor der Boxen ah. werte von 22 Ohm his 1K sind moglich.
BEIITI 3El|I]EtF'i`DEIl"flIT1fl1iEFEfl Vflfl SÜUHÜS EI`l"ElCfl`[ iTlH|"l ÜEI1 |JE5|IEl`l l"ı'i|UfflllÜ`lEfl EIHÜFUEH.. Wfiflfl Fflflfl EIIE 3
KEIFIHIE [Tilt QEFÜHEIEF TÜflflÜ†1EÜlffEI"El`iZ I3i`ÜQFí?ıfl'll'Tl|.E|"`t.

Falls der Klang zu wenig tiefe Ttine enthalt. so Kann man statt mit widerstanden rnit Kleinen
Eleiitrolgtliondensatoren von L hzw R gegen Masse die Hohen dampfen. bei zu dumpfern Klang nimmt
man statt der 4.? Mihrofarad Ellios in der Schaltung einfach welche mit ii.i Mikro oder noch Kleiner.
Appropos lioniirete Datenwarte! ich hin Euch ia iiberhaupt noch die Bauteilliste schuldig: Hi. R4: 1000
ühm. R2. H3. H5. H6: 2200 Ohm. C1. C2: fc? Milirofarad.
DES WHFE fÜF i`iEU{E. NUR Kfiflfl ES ı3l"IS EiflUEl"I QEHEH. ÜE|'l|'í.'.'I fl|3E|" flfl EUFE l"*«|fiÜ'i|Ififil"l"il

PS: 'wer die Soundtıoic an einen vorhandenen Recorder oder eine Stereoanalge anschließen mochte. liann
dies auch tun: wenn eine DIN-Buchse vorhanden ist. so wird R an Pin 3. L an Pin 5 und Masse an den
mittleren Anschluß 2 angeiotet. Schaltet aher den verstarlier immer von dem Spectrum ein. da der
Spectrum auf iiletzspitzen. wie sie helm Einschalten von grlißeren Geraten entstehen manchmal
heleidigt reagiert und sich aufhelngt. 'wie dumm. wenn man gerade dann den neuesten Superhlt
eingetippt hatte!
PPS: im nachsten Tell geht es um erprobte Maßnahmen. um den technischen K.0. des Spectrums
moglichst lange zu vermeiden: Longlife-Tuning für den Speccgl

SDEEIEE. CI'ıI`lSTtlDh Kl"|'tEl1t. TFHDEFIIEIBSSE 42. A-1130 WIEN. ÜSTEHHEICH
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FÜNTI oder auch 'Heatifont'
genannt wurde von lv“.

Sperl ftir DTP geschrieben
und arbeitet ausschließlich
mit FDNT E - Zeichensatze.
Headfont eignet sich so z. B.
ausgezeichnet fur die Her-
stellung von Uberschriften

._II .II
if-II

III-I".

FONTI
fl=EH`DEı[I=ABST.ı\HII
Z'W`lSüIIENDENZEIi`.¦HEHıB
=.~Huk'STEB[läfltsiehniı:ht
rflııkgåııgigmoıehieııiiıüı
FIl.E.lti'ilLEEEIliIıS=BiLIIIFIl.E
ABSPEIIIHEHN ı F=FüHT
Wl'il{l.II'Ililı$+H=Hl`.fi{Eı
SS+B=BBEITEıK=
IEUPLSIV ı SS + E =
FEfl".SCIiHlFTıCAPS-LüCl{=
GBÜIIBUCIISTABEN

Fi1HT2i
EBUHDFUHKTIUN SIE!-IE
FüH11:B'.š+I{=KUPlSl\"ıK=
lIM¶l:GI\AlIIIE]PPEHıH=
Ht1lilIIEl~l'1'.ALvars:at:enı'lıf=
\FEHTl]U.Lveı1ıel:p:a:ııı

(Bild 0 oben) usw. START:
Fontl in den Speicher von
wie laden und mit 'C-riet).
Namen eingeben + Enter
aktivieren. Jetzt Taste 'F'
drücken und den Namen des
BerF t ei b d sih
finden sollte ENTER
den Pfeiltasten wird
Balkenctrsor an die ge-
wünschte Stelle gebracht.
  

'viele Font B-Zeichensatze
arbeiten nur mit Groß-
buchstaben aus diesem
Grund empfielt es sich die
CAPS-Funktion zu nutzen.
Mit DELETE konnen erstellte
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Zeichen wieder geloscht
werden. Die 'Breite' bzw.
'Hohe' der Zeichen wird mit
Sgmbol-Shift und 'B' sowie
'SS' + 'H' verandert. l:iaeh~
dem ihr Euer 'Headfont"
erstellt habt ißild li geht es
mit 'inv.-Video' weiter.
Jetzt kannt ihr zwischen
File anlegen i"C."l und Bild
speichern i'S"i wahlen.
Funktion wahlen. Namen ein-
geben + Enter. Durch
Tastendruck. auf 'C' wird
Euer File im Speicher von
WM abgelegt.

DNTZI bietet Euch ins-
gesamt "drei" zusatzliche
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normalen Fonti Kippen: Mit
dieser Funktion wird Euer
File mit ledem Tastendruck
auf 'K' um 90 Grad (Bild 3]
gekippt. Vertikal: Durch
Tastendruck auf 'V' wird
Euer Flle gespieseit ilšild 2)
dargestellt. Durch noch-
mallgen Tastendruck wird
diese Funktion rilckganglg
gemacht. I-horizontal: Um
Euer Flle horizontal dar~
zustellen iBild 41 Taste 'H'
drucken. wird die Taste 'H'
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noch elmal gedruckt. so wird
diese Funktion ruckganglg
gemacht. Fontl und Font2l
bietet Euch viele Ge-
staltungsmiigllchkeiten.
.

lm nachsten Teil geht es um
die Mehrfachfonts SPIRAL 2
und 'YALEHTIN 3'. aber bis
dahin wilnsche ich Euch noch
viel Spaß mit ÜTP LG 26. -
üldenburg. den 04. 12. 1993
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Heute folgt der vorerst letzte Teil der
Datenpresse-Serie. ich mochte noch einige
wichtige Nomprimierungsverfatıren vorstellen.
Falls ich irgendwann die verfahren in MC
programmiere. werde ich die Listings natiirlich an
wohin schicken und ihr konnt sie aus dem info
abtippen. bzw. uber die Freesoft auf Disit oder
Tape erhalten. Allerdings habe ich irn Moment
nicht die Zeit idle Lust if?) sie zu
programmieren. da sie doch bedeutend langer und
ltompieiter sind. als die Programme in den Teilen
eins bis drei. Nutznießer dieser Uniust ist mein
Üuicit-Copg-Programm. weichem ich im Moment
immer wieder neue Fioutinen hinzufuge. Mehr uber
die aittuelie 'version findet ihr bei den Anzeigen.
Doch nun zuruclt zur Datenltomprimierung. wie im
letzten Teil arıgeltdndigt. geht es heute zuerst
um Kompression Bool'scher werte. was ist denn
das? Ganz einfach. der Spectrum speichert alle
informationen in Nullen und Einsen. Der Speicher
ist also eine iange Kette bestehend aus lauter
Den und len. Die idee der Kompression
Bool'scher werte idies sind gerade Den und len]
ist. daß ia des ofteren mehrere 0en bzw. len
hintereinander im Speicher stehen. Zum
Komprimieren wird einfach die Anzahl gleicher.
aufeinanderfolgender Zeichen gezahlt. Diese
Anzahl wird in 5 Bits gespeichert iin 5 Bits
konnen die Zahlen 0 bis Z gespeichert werden).
Kommt ein Zeichen mehr als Z rnai vor. wird es
wie folgt ltodiert=
EJ

Falls die Bestanzahl wieder großer sieben ist.
wird so oft die Folge ?.0 kodiert und die
Fiestanzahi leweils um Z verringert. bis sie
itieiher oder gleich sieben ist und normal kodiert
werden itann.
Ein Beispiei= Die Booi'sche Zahienfolge
000001ll10011ll1ilil00 soll kodiert werden iLange
22 Bitsi. Dies ergibt folgende Kodierung in
oezimaien Zahien= 5.4.2.?.0.2.2. Also funf Nullen.
dann vier Einsen. dann zwei Nulien usw.. Jede
dieser Dezlmaizahien braucht drei Bits zu
Kodierung. macht insgesamt 21 Bits. in Binar
i=Bool'scheri Darstellung sieht die Kodierung
dann wie folgt aus= 101 100 010 111 000 010 010.
wobei die Zwischenraume nur der Ubersicht
halber vorhanden sind.

. ""`.,'.'I`›'3'i*"""g.f".›
¬: B " .. HB“
EB

Das einzige was noch fehlt. ist die Festlegung des
ersten Zeichens. also ob zuerst eine Folge von
Nuiien oder eine Folge von Einsen itodiert wurde.
Dies bendtigt i Bit. Macht im Beispiel zusammen
22 Bit. also die Lange der Uriginalfolge. Dies
zeigt schon. daß die Bool'sche Komprimierung
keine besonders gute .art ist. Daten zu
ıiomprimleren. Das bestrnogiiche Ergebnis ist eine
Reduzierung auf ungefahr -fiäz der originailange.
ändere verfahren leisten hier aber weit mehr.
Damit waren alle Langenfeidverfahren ab-
geschlossen.
Kommen wir zu weiteren Substitutionsverfahreri.
Dem verfahren von Shannon~Fano und dem von
Hoffman ist einiges gemein= Beide verfahren
anaigsieren zuerst die Daten und zahlen. wie bft
Jedes Bgte voritomrnt. im untenstehenden Beispiel
gibt es funf verschiedene Daten :Z1 bis :<5 (erste
Spalte). Die Daten werden nach ihrer Hauflgkeit
sortiert. weiche in der zweiten Spalte steht.
Ab hier unterscheiden sich die Verfahren. wobei
ich zuerst das einfachere Shannon-Fano-verfahren
beschreibe. weiches aber nicht ganz so effizient
ist. wie das Huffman-verfahren: sprich. der
iiomprimierte Code ist bei Shannon-Fano meist
anger.
Bhınnn-Fınn-Kndiarungı

xl 0.46 -1 1
:E 0.30 ~0 -
:B 0.10 - -
14 0.03 - ¬
w5 0.06 - -ÜDD ÜÜUH

ÜH
-1 D01
-Ü -1 DÜÜ1
~D -Ü ÜÜDU

Dem Zeichen mit der grtlßten Haufiglteit wird
eine 1 zugeordnet. allen anderen Zeichen eine 0
titommen zwei Zeichen gleich oft vor. wird eines
ausgewahltl. Das haufigste Zeichen wird
aussortiert und mit den restlichen Zeichen analog
verfahren idle Spalten 3 bis B der Tabeiiei bis
am Schluß den letzten beiden Zeichen eine Eins
bzw. Null zugeordnet wurde (Spalte BJ. in den
Zeilen steht letzt die entsprechende
Blnarltodierung des ieweiligen Zeichens. weiche ich
nochmals in die letzte Spalte geschrieben habe.
Nen sieht. das am haufigsten voritommende
Zeichen xi wird mit nur einem Bit. namlich einer
1 kodiert. Heine andere Kodierung beginnt mit
einer Eins. so daß iede Kodierung exakt einem
Zeichen zugeordnet werden kann.



 

Ein Beispiel: Die Folge :=-t3.:-tl.›t1.14.>t2.15.k2 wird
so kodiert: 001 1 1 0001 01 0000 01. wobei die
.flibstande wieder nur der Ubersicht halber
vorhanden sind.
Der Dekomprlmierungsalgorithrnus hat natürlich
eine Tabelle zur verfügung. in der die erste und
letzte Spalte der obigen Tabelle vorhanden ist.
Bei Huffman lauft die Sache etwas anders ab: Den
zwei am seltensten vorkommenden Zeichen wird
eine Eins bzw. Null zugeordnet. dann werden die
Haufigkeiten beider Zeichen zusammenaddiert und
dadurch ein "neues" Zeichen mit der Summe der
alten Haufigkeiten erzeugt. Dieses wird nun in
die restliche Zeichenmenge einsortiert tsiene
Tabelle).

maßig. Die nächste Kodierung bekommen immer
die zwei "untersten" Zeichen der Tabelle.
Die beiden verfahren müssen die Daten zweimal
durchgehen. da ia zuerst die verteilung der
Häufigkeiten bestimmt werden muß. Man kann die
verfahren auch so programmieren. daß die Daten
nur einmal gelesen werden. und nach .ledem
gelesenen Datum wird die verteilung der
Haufigkeiten neu bestimmt und die neue
Huffman-Kodierung für das gerade gelesene
Zeichen bestimmt. Zu Beginn sind alle moglichen
Zeichen in der Tabelie aufgeführt. So braucht
auch die Kodierungsinformation nicht an das
Dekomprimierungsprogramm mitgeteilt werden. es
kann sich selbst die notige Tabelle aufbauen.

Huffman-Knd1ırung=
11 0.45
12 0.30

14 0.00 -1 =J
15 0.05 -0 13 0.10 -0

im Beispiel kommen die Zeichen its und :<5 am
seltensten vor.
Also erhalt zn die Kodierung 1 und 15 eine 0.
Beide Zeichen werden letzt aus der Tabelle
gestrichen. dafür kommt das "Zeichen" gl. welches
die Summe der Hauflgkeiten der Zeichen ich und
:<5 besitzt neu in die Tabelle. Diese wird wieder
sortiert usw...
Ganz rechts sieht man die Kodierung der
einzelnen Zeichen. welche wie folgt erhalten wird.
Für ledes Zeichen beginnt man an der Stelle. wo
zum letzten Mal eine 1 und eine 0 vergeben
wurde. Kommt das Zeichen dort in der Tabelle
vor tim Beispiel ici. aber kein anderes Zeichenl.
wird ihm die dahinterstehende Zahl zugeordnet.
dem Zeichen :<1 also die Kodierung 0. Alien
anderen Zeichen wird die andere vergebene Zahl
(hier die 11 als erste Kodierung zugeordnet. Jetzt
sucht man in der vorgehenden Tabelle nach dem
Zeichen. ordnet wieder die Kodierung zu. usw...
'wurde ein Zeichen in einer Tabelle gefunden. ist
die Kodierung abgeschlossen.
Ein Beisgiei= Die Folge ><2.›t1.>t1.><5.><4.>t1.><3 wird so
kodiert: 11 0 0 1010 1011 0 100. wieder ist keine
Kodierung der Beginn einer anderen ilangerenl
Kodierung. Der Dekodierungsalgorithmus kennt
wieder die Kodierung. also die beiden letzten
Spalten der obigen Tabelle.
Noch ein naar informationen: in den obigen
Beispielen ist die Kodierung mit Huffman genauso
lang. wie die Kodierung mit Shannon-Fano. in der
Praicis ist aber das Huffman-verfahren meist
besser. auf Jeden Fall aber nie schlechter. Noch
etwas zum Einsortieren der neu "erzeugten"
Zeichen. Besitzt so ein Zeichen die gleiche
Haufigkeit wie ein schon vorhandenes Zeichen.
sollte es soweit "oben" wie moglich in die Tabelle
einsortlert werden. Dadurch werden die
Kodierungsfoigen in ihrer Lange moglichst gleich-

11 0.46 11
13 0.10 12 0-30 12

μl 0.14 -1 => μ2

0 11
0.45 11 12
0.30 -1 => μ3 0-54 -1 100 13
0.24 -0 11 0.46 -0 1011 14

1010 15

Auf der idee. die Daten nur einmal lesen zu
müssen. bzw. den außeren Gegebenheiten
tidodemübertragung. etc.1. sie nur einmal lesen zu
konnen. entwickelten sich verschiedene andere
verfahren zur Datenkomprimierung.
Am bekanntesten sind das Lzw tLempel-Zlv-
'wielchl verfahren und das LZSS tLen'ipel-Ziv-
Storer-Szgmanskil verfahren (Cruhchenl
Beide verfahren ersetzen langere Zeichenfnigen
ialso nicht nur einzelne Zeicheni durch kürzere
Folgen. wer mehr dazu wissen mochte. kann sich
gerne mit mir in verbindung setzen.
Bleibt noch übrig. die arithmetische Kodierung zu
erwahnen. Auch hier werden die Zeichen ihrer
Haufigiteit nach sortiert und dann gewissen
intervallen zugeordnet. Elias verfahren ist noch
besser als Huffman. welches ansonsten die besten
Ergebnisse liefert. setzt man voraus. die
Struktur der Daten (also die Haufigteits-
verteilung] ist bekannt. wer mehr über
arlthmeiische Kodierung wissen will. kann sich
auch an mich wenden.
iind letzt konnte ich beginnen über
Komprimierungsverfahren zu plaudern. weiche die
Daten nicht wieder exakt herstellen. in aller
Munde ist da ia z. B. JPEG für Bilder. Doch dies
würde den Rahmen der Artikelserie weit sprengen
und bleibt anderen überlassen. die irgendwann
darüber berichten wollen.
Für das interesse aller. die bis hier dabei-
geblieben sind. mochte ich mich bedanken. ich
hoffe. es war für ieden etwas dabei. Doch auch in
Zukunft werde ich euch nicht vor meinen Artikel
verschonen. Denn der Spectrum (uno der Clubl
lebt nur davon und ich konnte .ia die 0PUS-Serie
neu beleben...

i-ielge Keller. Hermann~Ll.'ıns-weg 51
?B30? Karlsbad. 07202/607

11



 

Såšš rrıfim ¦¦ššB mmi iißiifl äiifi
Hallo Freunde. Eigentlich dachte ich mit meinem
ersten Bericht alle Fragen beantwortet zu haben.
aber der Bericht von Guido Schell aus der
letzten Ausgabe zeigt das es nicht so ist.
Auch von anderer Seite wurde ich oft gefragt
warum wir 2 Clubs in Deutschland haben statt
einem starken. Diese Frage ist sicher nicht ganz
unberechtigt. Es liegt aber nicht daran daß ich
meinen Club nicht wieder hergeben würde. ich
wurde alles tun was fur den Specci das Beste
ist. Auch müßte wo ia nichts aufgeben. Man
konnte diesen großen Club in zwei
Fiegionalg"up-pen aufteilen mit einem gemeinsamen
info das von beiden Gruppen gefüllt wird. Das
Problem ist eben das unsere Clubs nicht das
gleiche sind und auch nicht den gleichen inhalt
haben.
im SPC steht sehr viel von den Mitgliedern.
sprich Erfahrungsberichte. im SiJC~info stehen
zwar auch Erfahrungsberichte. aber hauptsachlich
besteht das info aus Neuigkeiten aus aller
welt...uhd das lnformatlonsnetz wird standig
erweitert. Außerdem ist die Arbeit des SUC mit
dem info nicht zu Ende. Neben standigen
wettbewerben gibt es auch andere Aktionen. wie
letzt die Englandreise. bald geht es in die
Tschechei. außerdem Soft- und Hardwarevertrieb.
Jetzt nicht falsch verstehen. auch wohin
organisiert viel und auch die Arbeit hort bei
weitem nicht mit erstellen des infos auf. es ist
nur so das scheinbar viele Leute das denken. Ein
Club ist nicht nur eine Zeitung.
Jetzt konnte man natürlich sagen das das ia auch
alles ein großer Speccl-Club bieten konnte. und
la. das konnte er. Aber waren dann 30 DM im
Jahr noch genug? Der Beitrag müßte um einiges
angehoben werden was zur Folge hatte das einige
den Club verlassen wurden.
Also warum lassen wir es nicht so. wer alles
will kann in beide Clubs gehen. wer standig und
gut informiert werden will dem genügt der SPC
mit seinem wirklich guten info.
Damit soil es aber nicht gewesen sein. mich
interessiert eure Meinung. wenn letzt alle im
Club meinen man sollte SPC und SUC
zusammeniegen und aiie bereit sind auch '50-60
DM im Jahr dafür zu zahlen. konnen wol-io und ich
uns ia zusammensetzen und mal für das Jahr 95
planen.
wie anfangs gesagt. ich mochte das tun was für
den Specci am besten ist. Zwar bin ich der
Meinung das es letzt ganz gut mit 2 Clubs
funktioniert. aber wenn ihr alle meint man sollte
die Clubs zusammeniegen werde ich mich nicht
dagegen steilen. Hauptsache der Sgecci lebt.
ich erwarte eure Meinungen hier im infbi

Thomas Eberle. Gastackerstr. 23
70794 Filderstadt
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A guide to converting popular Tasword files to
other formats bu Andu Davismichemist fies.

Fš rıınt-a §1äcıä ¦Ešš mera

The Tasword wordprocessors are bu far the
most nopular ones on the Spectrum. There are
even different tgpes for different models of
computer. This is all veru well. but this can
cause problems when needlng to transport files
to other sgstems.
l own a +0 sgstem. so 1 use Tasword Two. and a
converted version of Tasword 128 to load and
save to disk. This is where life gets compilcated.
because not onlg does Tasword 128 format it"s
documents differentlg. it uses the serial file tupe
for storing.
TASw0B0 2 T0 TASHURD 120
This method will convert standard Tasword 2
files to Tasword 128 or Tasword +2 format.
First load up gour Tasword 2 file to adress
32000 and note the file length. The +D catalogue
or a header reader will detail.
The let run the following:ıo Fon n=szooo To cena af fııeı sten a4
zo Poke n.g
so PHIHT nt o,oln
4o Nexr n
50 PÜKE [nnd nf f±1ıJ,0
Save this file as it will now be comaptable with
TASw0FiD 120. The start adress and length will
be the same.
TASUORD 120 ttapel T0 TASw0D 120 topentupel
This program will convert the tape document to
an BPENTYPE serial file. This program simpig
reads the document in memoru and sends the
characters to the disk in blocks.
First load up the file to adress 52000. Then let
run the following promrann
:to open ıviuaı; "eanver-± _†"ou'r
eo Fon w=sznao To cene af fııea
so PRINT eu, cung Peek nl
40 NEXT 1
50 ELDSE II4
when the rogram is run. it will create a filename
called "convert" in this example and send all the
text and control codes to it in short bursts.
when completed. the file will be closed. You can
speclfu uour own filename. but it must be B
characters long or less. if less. then pad with
spaces. but characters 9 and 10 MUST be "..T"
for the +D version of Tasword 120 to read it.
Load Tasword 120 t+D version). insert the disk
containing the converted file and select LOAD.
when the disk is catalogued the file "convert"
should appear.
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cfrímus!
Liebe lıiohib. liebe Teilnehmer. liebe Zuschauer!
alachdem ich den waschekorh mit den
Einsendunc-ten seleert hatte. testete ich die 5
Prosramme. die Auswertuns ersab unter anderem
Laufzeiten. die von den ieweils anseselienen
Zelten abwichen (dazu spater mehri. Die
ansesebenen Zelten sind also Jene. die auf meinem
Speckt entstanden. Aber nun das Ersetinisf

i¦'HJl¬II-lı.iI'\Il""

Jneef HEHIEL
. Helge KELLER
_ Stephen PHEUSS
_ Inge HESEHHCK
. Ferry GHDDTHEDDEISEB 0608 Einheiten
. Hnfin-Team 36000 Einheiten

652? Einheiten
T560 Einheiten
B168 Einheiten
B419 Einheiten

Somit steht der Steuer des wettbewerbs fest: Es
ist Jusef Menzel! Zu den Einheiten von Ferrsı
Grdothetiıie kbnirnen wir noch. er wie auch das
iıiaiiio-Team traten außer Kunkıirrenz an.
Es soil nun niemand meinen. 5 ibzw. Ei
Teilnehmer waren ein maseres Ersebnis.
immerhin sind das um die Es aller
teilnahmeberechtioten. versuchen mit den
meistens 0.001s im 0RF-Teletext-Computerbos:
ein stattliches Ersebnis tUhrlsens. dort lauft zur
Zelt fast dieselbe Prosrammteraufsabe. der
Elnsender ist dem Namen nach kein SPC-Mttsılied.
Hat da iemand einen Strahmann...?l.
Aber. Spaii beiseite. der wettbewerb hat mir iund
nach diesem Artikel auch alien anderenl eine
Mensa Erkenntnisse sebracnt (siehe unteni und
auch eine Merısıe Spaii semacht. Etwas enttäuscht
war ich nur. daß sich niemand fand. der meine
Latte Libersprunsen hatte.
wie schon bemerkt. habe ich bei der Auswertuns
etwas interessantes festsestellt= Samtliche
Prbsramme (außer inso 'w"s. der keine Zeit afısab.
und Ferru G'si liefen auf meinem Speckl um ca.
is (E50 bis 00 Einheiten) schneller! Gehen tn
Usterreicn die Uhren anders? Hat hier iemand
eine Erklaruns?
Nur bei Ferrs Grocıthedde aus den Niederlanden
war es wieder anders (leiderl). Er sab als Zelt
8044 Einheiten an. was locker fur den 3. Platz
sereichi: hatte. aber mein Specki brauchte fur das
1:1 absetlppte Prosramm SSBB Einheiten!
Nun mochte ich noch die Leistunsen der einzelnen
Elnsender kommentieren:
li Josef Menzel: t-lat in dankenswerter 'weise die
Entwickluns des Prosramms von i22?3 auf E555
Einheiten dokumentiert. inan sieht hier. wie man
mit nur kleinen Pirıderunsen fast die Halfte der
Zeit einsparen kann. Etwa brinst allein das

Fiausschmeiiien einer FOR-NEXT-Schleife und
Ersetzen durch eine einfache Abfrase schon ca.
100 Einheiten!
Josef hat allerdinss auch verbotenerweise die
Zeilen 3 und 5 durch Anhansen einiser ihm
senehmer Zeichen seandert. Damit der Versletch
fair bleibt. habe ich das Prosramm so seandert.
daß es den wettbewerbsbedinsunsen entspricht
(Zeile 5 wird Zeile 7'. neue Zeile |5: DATA 0:
READ n. Das hat ihm 30 Einheiten mehr
einsebracht.11.
Meine Gratulation dem "schnellsten Primusi

1 HEH DER SEHHELLSTE PHIHU5
2 HEH Jeeef Hnıel
3 DHTH 2,6,15,30,100,251,E30,15B4,

3981,9997,2511B,B3055,15B4B9,
2043?61,1000001,2511BB6,6309573,
15040931,39010T1?,9B9999fi9,0

4 PRINT HT 0,5; IHVEHEE 1;"PHIHFHK
TÜHEHZEHLEGUHG"

5 POKE 23E72,0: PDKE 23E?3,0= PDKE
23ET#,0= BERU n

6 PHIHT n;"=";= LET ı=1+1lEIHT Enf2]
<›[n!21]= LET e=2+1e[e>1]

B FOH d=e T0 SUB n STEP e¦ LET g=n!
d

10 IF g=IHT g THEH PRINT d;",";: LET
n=g= E0 T0 H

20 NEXT d
30 PHIHT n: HEHO nt IF n>0 THEH E0

T0 G
9595 PRINT HT 21,3; IHVERSE 1; PEEK

23614 I E5530 + PEEK 23573 I 256 +
PEEK 23672;" GEBHHUCHTE EIHHEITEH"

21 Heise Keller: war auf andere weise der
"Schnellste Primus". namlich als erster Elnsender.
um wochen vor dem 2. Elnsender. Heise ist einer
der beiden Elnsender. die meinten. man musse
zuerst alle Primzahlen zwischen 2 und 10000
bestimmen. ehe man die Zahlen untersucht. Daß
das nicht ntitis ist. hat inso wesenack klarselest
(stehe dort). Heises fund Ferrusi Methode wurde
aber sicher zum Stes fuhren. wenn nicht 20.
sondern 100 inder mehrl Zahlen zu untersuchen
sind.
Absesehen davon ist l-leises Prosramm auiierst
interessant iich schlaue vor. daa es auch
absedruckt wlrdi. er verwendet direkt
Speicherplatze als Variablen. und er ist auch der
einzlse. der nicht alle unsıeraden Zahlen in die
fiechnuns einsetzt. sondern abwechselnd STEP 2
und STEP -=i hat iZeile -=i0 und 50). Bei Heise habe
ich auch den raffinierten Zeit-Spar-Trick
sefundent Mit der scheinbar sinnlosen iicıblnatian
FOFi o=1 T0 l: NEXT s iZetle 101 spart er fast
100 Einetten eini ich habe keine Ahnuns. warum
das so ist. kannst Du das erkiaren. Heise?
itihrisensf in meinem Prusramm habe ich nicht die
1229 Primzahlen zwischen 2 und 10000 einsettppt.
wie Du etwa dachtestli
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1 HEH DEH SCHNELLSTE PHIHS
2 HEH Helge Heller 2204
3 DHTH 2;E;15;39;100;251,E30;15B4;

3BB1;B50T;25110;E30B5;1504B0;
2043761;1000001;251100G;E3095T3;
15040931;3H01071?;950095B9

4 PRINT HT 0,5; INUEHSE 1;"PHIHFflK
TDRENZEHLEEUNE“

5 POKE 23E72,0: POKE 23GT3;0: FDKE
23E?4;0
CLEHH 534: LET μ=2: FOH g=1 T0 1:
NEXT Q: LET z=3: LET u=3: LET q=
1: DIH D[1230J: LET flC1]=2: LET
p(21=3
FÜR Q=5E4+ZiI T0 55973 STEP 2+2:
PDKE g;2: NEXT Q: FOH fl=50002+2
T0 50050 STEP 2: IF NOT PEEK Q

10

20

Hat als einziger erkannt. daß meine vor-
geschriebene Zeile 5 noch verbesserunsswilrdis
ist: "PAUSE 1" vor den POKES verhindert einen
lnterrupt zwischen den P0i<E-Befehlen und damit
eine falsche Zeit.
E) woiiid-Teaın: Haben ihr Programm sarnicht
geschickt. sondern nur mit ihren 36000 Einheiten
"geprahit". Ansesichts dieser epischen Große
schweigt der normalsterbilche Programmierer und
fragt nicht mehr nach dem wie noch warumi
Auf vielfachen wunsch der Einsender gebe ich nun
auch mein eigenes "Primus"-Prosramm nreis. ich
habe inoch vor dem Eintreffen der ersten
Einsendunsl eine kleine verbesserung gemacht. die
das Programm auf nunmehr 5426 Einheiten bringt:
(Zeilen 1-5 und 9955 eiehe HetthewerhJ

THEN LET :lg-Se4: G0 T0 20
NEXT g: LET μı50001
LET μ=p+4: IF NDT PEEK μ THEN LET
n[wJ=μ-5e4: LET w=w+1
LET pıμ+2: IF NOT PEEK p THEN LET
μCwJ=μ-5e4: LET w=u+1
IF H<1230 THEN G0 T0 40
LET P[w]=1e0: FOR fl=1 T0 20: HEHD
Z: LET p=2¦ LET N=1¦ PRINT I;"¦";
IF I=1 THEN PRINT EHHI 0;" ": G0
tn 04
IF z{1e4 THEN IF p>2 THEN IF HDT
PEEN E5e4+z] THEN G0 T0 93
LET q=:fμ: IF q=INT q THEN PRINT
μ;",";: LET 2==ı:|: G0 T0 00
LET u=u+1: LET μflμflwl: IF μiμ<=z
THEN E0 T0 01
PRINT z
NEXT g

esse Pn1ı~rr :rr eı_.s; Invense 1; peeıt
23514 e E5535 + PEEK 23513 i 250 +
FEEK 23572;" GEBHHUCHTE EINHEITEN"

31 Stephan Preuß: Der einzige. der sich dariiber
Gedanken semacht hat. das Prosramm auf einem
Datentrager zu schicken (Denken. An seinem

100
105
110
200
300
400
500
E00
E01
E02
E03
E04
E05
E05
E07
E20
700
000

2000
2040
2100
2200
2400
2430
2500
2500

F0fl jıl T0 20: HEHO B
LET QISÜH a
PRINT I; " ¦ ";
LET
LET
LET
LET
LET
LET
LET
LET
LET
LET
LET
LET

1=i+4:
i=i+2¦
1=i+#:
i=i+2¦
i+i+4=
i=i+G:
1=i+2:
1=1+B:

E0500
E0505
E0500
E0500
G05UB
E0500
E0500
GÜEUH

112: GÜSUB 2000
113: GDSUB 2000
i=5: GDSUB 2000
1=T: 00500 2000

2000
2000
2000
2000
2000
2000
2000
2000

IF ıeg THEN so Tn soo
PRINT B
HEHT J: G0 T0 0909
IF 1=e THEN G0 T0 T00
LET dıeßi
IF d<›INT d THEN HETUHN
PFIINT 1; "; ";
LET e=efi
LET QISÜH e
LET 1=1-30: IF 112 THEN G0 T0 200
HETUHN

Programm habe ich versuchsweise 2 Zeiten zu
einer zusammensezogen. hatte 25 Einheiten
sebrachti ansonsten ist das Prosramm
mathematisch ebenso richtig wie alle anderen
Einsendunsen.
4) ingo i:iesena:ck= Der Mathematiker unter den
Einsendern. hat in einer mathematischen
Expertise. die Jedem Professor Freude machen
mußte. dargelegt. warum man einfach nur die
Dtvtsoren erhbhen muß. egal. ob es Primzahlen
sind oder nicht. Hat es ebenfalls mit dem "Sieb
des Eratosthenes" versucht. aber erkannt. daß die
gebrauchte Zeit hierflir zu lang ist. Beim Testen
mußte ich CHii:ı= íl2 durch CHFis 8:“ " ersetzen.
51 Ferru ßrdothedde als Gast beim SPC: Hat niir
vorgeschlagen. UC s US zu abonnieren. falls er
sewinnt (leider nicht). Ferru war der zweite. der
versuchte. zuerst alle Primzahlen zu ermitteln.
was ihn zeitmaßig auf den filnften Platz brachte.

Das Prosrarnm beruht einfach darauf. daß sich
das Muster der Zahlen. die sicher keine
Primzahlen sind. regelmäßig wiederholen
iEratosthenesli.
ich bin sicher. daß man dieses Prodramm noch
beschleunigen kann. wer das mas. kann es für
sich zu hause tun und damit alle Fiekorde
brechen. wurde mich freuen. wenn iemand eine
besonders gelunsene Losung schicktl

Peter Meindl. Sienıensdasse 328
A-2630 Ternitzfilsterrelch

Gratulation. Josefi Die 30 Marker gehen Dir in
Kurze zu. Unser Programm haben wir in das
"Sieb des Eratosthenes" sıelegt. es ist einfach
durch sefallen. war vielleicht nicht unser Gebiet.
also: wer steiit eine neue. andere Aufgabe? wir
stellen auch wieder einen Preis. Euer
woifio-Team.



Spectrum Jahresindex 1993
Demos:
MDM 3, No Name 2, Bim Bam 3.193
Spectrum-User gegen Flassismus.

lvly driving license, Spectec 7,
Adriano 1, Guardian t 4193

Eel-Demo, Follln 2, ?th Demo,
.iudgement Day 2, Unlimited
Spirits, Lyra 2, Sir Clives
Nightmare 5193

Yesterdays Dream, Extacy-3.
Crystal itilodemo, Sub-Sonic 1
11.193

Saxony, Piccy-Show, D3, Feng,
Secrets of Love. Egal 12.193

Desktop-Publishing:
DTP - lg (121, Lettermat 1193
DTP - lg (tal, Fonts Chain 3, Film 2

2.193
DTP - lg 14 . Coil 3.193
DTP - lg 15 , Font Modern 3 4.193
DTP - lg 13 . Colt 5.193
DTP - lg (1?}, Fonts Circus 3,

Exout 2 9.193
DTP - lg (19), Border-Packs 2'199
DTP - lg (19), Fonts Skyline 2,

Lantern 2 9.193
DTP - ig 129), Screen! Digit 19.193
DTP - lg [21}, Font Candle 5 11.193
DTP ~ lg 122), Cornerpacks und tyg!

12.193
Text und Grafik auf 24 Nadel-

druckern 1.193
DTP Data Pack No. 3 3.193
DTP Fcntedllor und Kempston-

Maus 4193
DTP-Werkzeug zum Hobby! Chess

5.193
Die Silbentrennung im typallnerl

7199
DTP-Werkzeug zum Hobby! Schritt-

schnitte 19.193
Typeiiner-Guide 11.193
Wordmaster Guide 11.193
Headliner Guide 12193

Hardware:
SAVE-Signal am 129er anheben

2193
Die Sinclair Systemports 3.193
Die Pinbelegungen der Soundchips

A"ı'~3«B910 und A11-3-3912 4.193
Ear-Indikator 5.193
Wir bauen uns ein Hackbrett F193
Beheben von +2A Tastatur-

problemen 3193
FiDlvl-Abschaltung itlr das Beta-

Dlsk 9193
iturae1Serlen:
Assembler 13] 1193
Assembler (4) 2.193

Assembler Ei 5.193
Assembler 1' 11.193
Daienpresse ill 12.199
Dnce upon a time 11]: 4.193
Dnce upon a time (2) 9.193
Dnce upon e time (3) 2.193
Dnce upon a time {rl} 9.193

Assembler io) 4.193

The dirty tricks of MC :[2] 1.193
The dirty tricks of MC (S) 4.193
Was macht die ULA wenn sie die

GPU anhäit? H33
ECU Arilhmellit 3193

Dutslde SPC:
+3 Club in Portugal 9.193
Chic Computer Dlub 9.199, 4194,

9.194
Englische Fanzlnes 11.199
S.A.F.E. 9193
Sinclair Club Benelux 9.193
Spectrum Discovery Club 9.193
Spelıunkler 9.193
Vento resoft 9.-"93
»What now?:: Tapezine von

Venturesoft 3.193

Prog ramme1Llstings:
CLDAD 1.193
PC und Spectrum 2.193
PC und Spectrum [21 3.193
Binar Llmwandler R12) 2.193
Defekte Sektoren eim Disclplei

Plus D retten 5.193
Plus D Laderoutlne 19.193
Kleine Korrektur zur Plus D Lade-

routine 11.193
12911 Menues mit Hilfe von HDM-

Houtlnen 11.193
Programme1Besohrelbungert:
The Texman Ciomeih Adventure

9.193
SD Construction Kit 19.193
FtSD Disassembler 19.193

Sonsflgea:
Spectrum-User aller Länder ver

einigt euchl 1.193
Spectrum-User gegen Fiassismus!

1.193
Clubstatistik 1.193
:›*1ourSinclair:: Abonnements 1193
Gees Maus am Speccy 1193
Mitgliederliste 2.193
Spectrum Emulatoren auf PC 2.193
Für DFU~Freunde und solche die

es werden wollen! 3.199
»Sinclair Llser:: am Ende! -1.193
ÜPU5 Quick-DÜS 4.193
von einem der auszog, fremdzu-

gehen... 5.193

Kleines Nachschlagwerk zur
Spectrum Szene 5.193

Meine Erfahrung mit Mäusen 9.193
Neues vom HD- bzw. ED-Laufwerk

am Plus D 2.193
Filderstadt Treffen 2.193
Unser ZX Spectrum: Ein Zauber-

künstler? .T9193
Plus D, Atari und Beta-Disk mit

gleichen Laufwerken 9.193
Erfahrungsbericht: Specci-lvlodem

9.193
Kontrovers 9193
Fourier-Transformation 9.193
Spectrum Emulator 12911 19.199
Fieinklng von Druckerlarbbandern

19.193
DPUS-HDM Bezugsadrasse 11.193
HD-Flopplas 11199
Spectrum-Freaks everywhere

12193

Spieletlpslfifisungen:
Brainsport 9.193
Inka-Tempel 2.193
Freddy Hardest 3.193
Garfield 5.193
Lords of Time (1 5.193
Lords of Time 12 9.193
Lords ol Time (Sl 11.199
Lords of Time (4 3.193
Lords of Time 5 9.193
Lords of Time dl 19.193
Lords of Time T 11.193
Lords of Time Ei 12193
Multiface-Pokes (5 5.193
Multiiace-Pokes 15 3'193
ivlulttfaoe-Pokes 1' 9.193
tvluitllace-Pokes al 19.193
lvluitilaca-Pokes 9) 11.193
Pol-tes für 1942, iarquake 9.193
Pyiamarama 3.193
Sceptre of Bagdad 2199
Terramex 19.193

Tips1Tricits:
Gens Basic Loader 1.193
Stowloader 1.193
Tintenstrahldrucker am Speccy?

2/93
Plus D Paging und Hacker

Protection! 2.193
Spectrum PDM Freigabe durch

AMSTHAD 2193
Microdrive-Tuning 3.193
ST- Compiler 3.193
Software ln England! 4.193
Bright«Slgnal am HGB-IF 9193
Foot your +2A1+3 19193
Betados Fehlerkorrektur 11.193
Muiillace am Beta Disk 11.193
Spectrum-Fleparatur 12193

Diese Seite wurde diesmal ausnahmsweise nicht am Speccy gemacht, aber auch nicht an einem Iausigen PC. Ich nutzte
die Gelegenheit, dies irn Fiahmen eines =-›Workshops« auf einem Apple Macintosh zu erstellen.



ÄNZEEEN
0UiCi<-Caps 2.44 für das DPUS-Sustem talle
F¦0M-Verslbnenl:
Schnelles Kdpieren (90 Sekunden fur eine welle
22014-Disk) van sanzen Disketten mit zwei
Laufwerken. auch 18014-Disks in 10014-Drives auf
?20i<-Disks ifarmatiert auf 18014) in 22014-Drives:
autamatisches Fnrmatieren der Zieldlsk. falls
aewtinscht: Veriisı der Zieidlsk rnbsılich
iPrbbeseaenlesenl: es kdnnen auch +D-Disks und
iBM-Disks iDDl kapiert werden: Neu: DPUS- und
Fremddisketten kunnen setestet werden (40
Sekunden fur eine 22014-Disk). ab sie nach
kbmplett lesbar sind. kampiett mit 13-seitiser
Anieitunsı auf 1B0i<- dder ?20K-Disk (bitte
anaebenl fur 10.- in Deutschland bzw. 15.- in
Eurepa (incl. Versand) bei
Heise Keller. Hermann-Ldns-was 51. 7530?
Karlsbad. Tel. für iitlızkfraaen: 07202fE07fi
Auch mbblich: Uberweisen des Betrabs auf das
kante 1551290 bei der Dez. -Sparkasse Ettlinsen
tEii_Z 560512203. Bitte Absender andeben und
sıewunscntes Fbrnnat 000 bzw. 720141.
Ausblick: 0LllCk-Caps 2.45 wird 18014-Disks in
?20ií-Drives lesen kbnnen (esal. welches RDM
einsebaut istl
Verkaufe: interface l fiir 15 DM: interface 1
{defekt} für 5 DM. Jeweils plus Pbrtb.

Gunther Marten. Stauiinie 12
26122 Oldenbeırb. Tel. D441.f179?B

Suche das Eluch "Astrdnbmle-Prbsramme fur den
ZX-Spectrum" wen M. Gavin und "Z><-Spectrum
Abenteuerspiele" van T. Eiridserii. Carneii. Biete
eine "Busprcıbe" kamplett van A. Decker.
unbenutzt. 15.- DM.
im Anieitunssbuch fiir das +D wird seibrdert. das
bei Arbeiten im +3-Basic die Fakes: P0i<E
e442E-.15 und P0102 a442?.02 zu machen sind.
was bewirken die? 0hne sie ist bei mir bisner
alles aut sesansen.

Heinz Schuber. Taubenheimer Str. 18
01324 Dresden

Suche immer nach alte Spectrum Zeitschriften.
deutsch und endiisch. besdnders ZK Cbmputins
(Mbnthisıl und Cdmputerilbiimarkt (hier nur wbrı
1904). Habe auch einise zum Tauschen.
wie ware es. wenn mir einer der +D-Besitzer
einmal senau beschreibt. wie eine -D-Disk
aufsebaut ist und wie die Laderdutlnen in MC
funktionieren. Kiinnte sein. daß ich es dann
endlich schaffe. ein paar +D Nachiadeprdsıramme
auf die OPUS umzuscnreiben. wie es beim OPUS
seht. ist mir klar.

Heise Keller. I-lermann-Lbns-web 51
7630? Karlsbad. Tel. 0720225026
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Da ich einise Ersatzteile sekauft habe. kann ich
diese neben den Reparaturen anbieten. Auch ist
es rnbslich. nach Prdsramme zu bekdmrneni
Fbisende Neuteiie sind verfiısban
1 Tastaturfbiie fur 48l<+.f12Bi<. FABFiikNEU. mit
Mbntaseibchern. die Fblien sind ca. 2 Manate alt
und Funktibnssarantie 39.- DM
«I Tastaturfblle für 4Bi<.f0L
I Tastenhebematte fur 48|<+.«'12Bi<
O ULA für Spectrum.fiF UMDWDL
I Gehause fur 0L
l Thermdpaplerrailen 10.- DM
I NEUE Disketten 3' van Ma›cell.fTandsı 15.- DM
ivlšil
Außerdem kbnnen fblsende nleuserate ansebaten
werden:
l Spectrum +2A. +-NEU- und setestet. mit
Anieituns. Netzteil. Kabel und zwei Spielen:
Fibbcıcbp 2. Chase H.D. li [beide van Ocean).
ürisinaiverpackt. 185.- DM incl. Pbrtb
fl wafadrive mit durchsefunrtem Bus. RS 232 und
Centrbnics-Part. 2 - water 54k. Anleituns und
Anschlußkabel. -NEU:-. Drisinalverpackuns. 135.-
DM incl. Pdrtb
Andebdt Gebrauchtteile:
«I Cartridses 3.50 DM
il Disketten 3". teilweise mit Sbftware 4.- DM
I Cbntrbiler-lCs 1??2.f1?93. sawle 6115
1 Rams 411E.f4532.f4l25E
li Eprems 2?128.f2?25Bx2?5l2. Jeweils 200 ns.
teilweise C-Mas
«I Amstrad Cbmpiiatibn Disk für +3. enthalt
Supertest 1 e. ll. Maiistbrm. Gift fram the Gdds.
Cbsnaic wartdad und N. 0. M. A.D 35.- DM
ı TAS-SIGN fer +3 mit 2. Disk fur Sicher-
heitsknpie 40.- DM
I TASPRINT für +3 mit 2. Disk für Sicher-
heitskapie 40.- DM
I Spectrum 48K mit Gummitastatur. setestet.
aber bhne Netzteil 80.- DM WB]
O 0L. setestet. suter Zustand mit Standard-
ausstattuns 130.- DM
Ersatzteile fur 12B.f+2.*+2A.›'+3 und +3A kbnnen
auf Anirase tıesdrst werden. z.B. Gate Arrau
40072. Reparaturen an den Geraten kann ich
wahrscheinlich ab Ende April anbieten.
wer hat interesse an einer der fblsenden
Sammelbestellungen: ZX.-Printer mit Papier und
Handbuch. 1F 1 mit Handbuch und IX Spectrum
lßk mit Gummitastatur laiies neul?
Jean Austernıiınle. Pbstf. 10-1432. 41546 liiaflst
Nachfrmen bitte per H: 0213l.rE9733 {abends}
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